
Graz wurde zur Camping-Hauptstadt 

Erfolgreicher Campinggipfel Austria 2025 begeisterte mit Fachwissen, 
Innovation und internationaler Auszeichnung 

Die steirische Landeshauptstadt wurde für zwei Tage zum Zentrum der heimischen und 
internationalen Campingwelt: Der zweite Campinggipfel Austria, veranstaltet von der 
Campinginitiative Steiermark, versammelte kürzlich über 170 Branchenvertreter*innen 
aus ganz Österreich – ein starkes Signal für die Relevanz und Innovationskraft des 
österreichischen Campingtourismus. 

Mit einem dicht getakteten, hochkarätigen Programm bot der Gipfel nicht nur 
umfassende Fachinformation und Best-Practice-Beispiele, sondern auch einen 
wertvollen Austausch zwischen Tourismus, Wirtschaft, Politik und 
Campingplatzbetreibern. Graz präsentierte sich dabei als inspirierender Gastgeber und 
wurde seinem temporären Titel als Camping-Hauptstadt Österreichs in jeder Hinsicht 
gerecht. 

 

Ein Meilenstein für die Branche 

Erstmals wurde beim Gipfel eine umfassende Marktübersicht zu Property-
Management-Systemen (PMS) vorgestellt – eine in Österreich bislang einzigartige 
Erhebung, die für viele Teilnehmer als wertvolle Orientierungshilfe gilt. Sie zeigt 
transparent, welche digitalen Lösungen auf dem Markt sind, wie sie eingesetzt werden 
und wo Potenziale für Automatisierung und Effizienzsteigerung liegen. 

Für viele ein zentrales Highlight: die vielfältigen Fachvorträge und Workshops mit 
Expertinnen und Experten aus dem In- und Ausland. Unter anderem beleuchtete Astrid 
Steharnig-Staudinger (Österreich Werbung) das Thema Camping als touristische 
Erfolgsgeschichte mit nachhaltiger Wertschöpfung. Uwe Frers (Pincamp by ADAC, 
ANWB, TCS), Prof. Dr. Frank Schaal (BVCD), Max Möhrle (Camping.info) und Leonie 
Müller gaben zukunftsweisende Einblicke in sich verändernde Gästebedürfnisse, 
Marktanalysen und die Weiterentwicklung von Camping als Lebens- und Arbeitsform. 

Workshops zu Themen wie dem Einsatz von Künstlicher Intelligenz im Marketing, 
Reputation Management oder zeitsparenden Strategien für mehr Sichtbarkeit rundeten 
das vielfältige Angebot ab. 

ACSI Awards erstmals in Österreich verliehen 

Ein weiterer Höhepunkt: Die Verleihung der renommierten ACSI Awards fand erstmals 
auf österreichischem Boden statt – ein bedeutender Moment für die heimische 
Branche. Überreicht wurden die Preise von Ramon van Reine, CEO von ACSI, dem 
führenden europäischen Anbieter von Campinginformationen. Als bester Campingplatz 
Österreichs wurde Erlebnis Resort Aufenfeld aus Tirol ausgezeichnet. Weitere Awards 
gingen an 



• Camping Alpenferienpark Reisach | Bester Campingplatz in der Kategorie Klein & 
Fein 

• Sonnenplateau Camping Gerhardhof | Hundefreundlichster Campingplatz 
• Camping Grubhof | Beste Wohnmobilstellplätze 
• 50plus Campingpark Fisching | Bester Campingplatz zum Radfahren 
• Camping Sölden | Campingplatz mit den besten Sanitäranlagen 
• Camping Ferienparadies Natterer See | Campingplatz mit der schönsten Lage 
• Burgstaller Komfort Camping Park | Schönster Campingplatz für Kinder 
• Terrassencamping Maltatal | Bestes Campingplatz-Restaurant 
• Sportcamp Woferlgut | Bestes Campingplatz-Schwimmbad 

 

Starke Partner, starke Region 

Auch die Begleitausstellung mit Branchenpartnern aus Italien, Deutschland, den 
Niederlanden und Österreich fand großen Anklang. Sie bot Raum für Netzwerkpflege, 
Kooperationen und innovative Impulse aus Technik, Digitalisierung und 
Tourismusmarketing. 

Für Bernd Pfandl, Sprecher der Campinginitiative Steiermark, ist der Erfolg des Gipfels 
richtungsweisend: „Mit stetig wachsenden Nächtigungszahlen, einer starken regionalen 
Wertschöpfung und einem nachhaltigen Tourismuskonzept ist Camping längst mehr als 
nur eine Urlaubsform – es ist ein wichtiger Motor für den heimischen Tourismus.“ 

Besonders die Steiermark zeigt eine beeindruckende Entwicklung: Von rund 468.000 
Nächtigungen im Jahr 2020 auf knapp 760.000 im Jahr 2024. Insgesamt verzeichnete 
Österreich 2024 über 8,5 Millionen Übernachtungen auf Camping- und Stellplätzen, 
ein Plus von 2,1 Prozent, die Steiermark ist österreichweit Spitzenreiter mit einem Plus 
von sechs Prozent. 

Fazit: Ein Gipfel mit Signalwirkung 

Der Campinggipfel Austria 2025 hat mit seiner thematischen Breite, der Qualität der 
Beiträge und der starken Beteiligung erneut unter Beweis gestellt, welches Potenzial in 
der Campingbranche steckt. Graz konnte sich dabei nicht nur als starker 
Austragungsort präsentieren, sondern auch als Impulsgeber für eine Branche, die 
Naturerlebnis, Nachhaltigkeit und innovative Geschäftsmodelle gekonnt verbindet. 

Der nächste Campinggipfel findet am 19. und 20.März 2026 wieder in Graz statt. 

 

Kontakt für Rückfragen: 
Campinginitiative Steiermark 
office@camping-steiermark.at oder +43 676 7667000 Wolfgang Kasic 
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